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Der Verwaltungsaufwand im Zusammen-
hang mit der Reform der Gemeinsamen
Agrarpolitik (GAP) wird zu einem Hauptär-
gernis für Betriebe und staatliche Verwal-
tung. Das bekam EU-Agrarkommissar Phil
Hogan bei einem Besuch in Leipzig ins Ge-
päck für die Rückreise nach Brüssel. Seite 9

Unsere Staudengärtnerin Renate Schnei-
der hat sich bei den aktuellen Iris-Trends
umgesehen. Darüber hinaus gibt sie wert-
volle Infos zu Herkunft und Pflege der Bart-
iris (Iris-Barbata) sowie Tipps für die Anla-
ge eines Iris-Beetes. Seiten 37–38

Im letzten Jahr wurden insgesamt 1787
Schweine unterschiedlicher Rassen an der
Prüfstation Boxberg auf Mastleistung,
Schlachtkörperwert und Fleischbeschaf-
fenheit geprüft. Die Rassen verbesserten
sich erneut in ihren Kerndisziplinen
Fleischfülle und Wachstumsvermögen so-
wie in der Fleischqualität. Seiten 24–25
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Unser Titelbild
Nicht nur für die Apfelblüte ist die Fremdbe-
stäubung durch Bienen sehr wichtig.

Bild: Sylvia Pabst

Nach einer wechselhaften und kühleren Woche mit Frost in höheren Lagen
und ersten Gewittern sind die Bodenwasservorräte wieder gefüllt und die
Kernobstbäume noch in Blüte. Am Samstag dreht der Ostwind wieder auf
West, und es kann Regen geben bis in Hochlagen, die Temperaturen errei-
chen in den Flussebenen bis 15 °C, im Hochschwarzwald bis 8 °C. Am Sonn-
tag bringt der auffrischende Westwind mehr Regen. Am Montag fallen nach
kurzer Aufhellung wieder Schauer, und es wird etwas wärmer und windiger.
AmDienstagkönntendieTemperaturenüber20 °Cerreichen,unddieRegen-
wahrscheinlichkeit nimmt ab.
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Rheintal

Schwarzwald/
Baar

Bodensee

Orts- und tagesgenaues Agrarwetter: www.badische-bauern-zeitung.de
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Kerndisziplinen
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Wechselhaft, wärmer
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Die Wetteraussichten vom 2. bis 5. Mai

+6 bis +17 C̊ +10 bis +19 C̊ +7 bis +19 C̊

+6 bis +14 C̊ +5 bis +18 C̊ +5 bis +18 C̊

+10 bis +19 C̊

+3 bis +15 C̊

+2 bis +12 C̊

+10 bis +17 C̊ +10 bis +19 C̊+8 bis +15 C̊


